
Osteoporosetherapie

Bisphosphonate nach 
Fraktur?

Frage: Sollte bei gesicherter Osteoporose und bestehender Bi-
phosphonateinnahme und aktuellem Au� reten einer atypischen 
Femurscha� fraktur nach der Osteosynthese die Bisphosphona-sphosphona-s
teinnahme abgebrochen oder wegen der bestehenden Osteopo-
rose fortgeführt werden?

Experte Prof. Dr. F.U. Niethard, Aachen: Ich kann den 
Begri�  der „atypischen Femurscha� fraktur“ nicht inter-
pretieren. Ist es nicht wahr-
scheinlich so, dass die Fraktur 
Ausdruck der Osteoporose ist? 
Dann sollte die � erapie auch 
fortgesetzt werden.
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Im Gespräch bleiben

Psychische Störungen nach 
Verkehrsunfällen?

Frage: Als Unfallchirurg liegt mir die Psyche der Patienten zwar 
relativ fern. Als Gutachter jedoch sehe ich eine hohe Anzahl von 
Unfallopfern aus Verkehrsunfällen mit persistierenden Ängsten, 
Phobien und emotionalem Stress. Gibt es für mich ein probates 
Tool (Fragebogen oder ähnliches) außer meinem Gefühl, mit dem
ich diesen Punkt ohne großen Aufwand ermitteln und in die 
Gutachten als Hinweis für eine weitere Abklärung ein� ießen 
lassen kann?

Expertin Dr. Johanna Kunze, Chemnitz: leider ist das aus 
meiner Sicht nicht so einfach, bzw. die Aussagekra�  von Fra-
gebögen ohne das persönliche Gespräch nur für ein Screening 
valide, ersetzt aber das Gespräch nicht. Angewendet werden 
kann der BDI (große Verbreitung), um eine depressive Symp-
tomatik zu erkennen. Aus meiner ganz persönlichen Sicht 
wäre es für ein Screening zielführender, den zu Begutachten-
den folgende Fragen zu stellen: 1. War dieser in psychiatrischer 
oder psychologischer Betreuung vor dem Unfall (d.h. gibt es 
Hinweise auf eine Vorerkrankung)? Gibt es Schlafstörungen? 
Gibt es Suizidgedanken? Wenn eine dieser Fragen positiv be-
antwortet wird, würde ich ein detaillierteres Gespräch führen, 
bzw. einen Fachkollegen hinzubitten. 
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Bei Osteoporose  s ollte weiter 
therapiert werden.
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